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Rechtliche Grundlagen der Bundesinitiative Frühe Hilfen

Am 1. Januar 2012 ist das Bundeskinderschutzgesetz in Kraft getreten. Darin 
enthalten ist die Bundesinitiative Frühe Hilfen (§ 3 Abs. 4 KKG)

Durch die Bundesinitiative sollen die bereits bestehenden Aktivitäten von 
Ländern und Kommunen zur Etablierung verbindlicher Netzwerke Frühe Hilfen 
und zur Einbindung von Familienhebammen und vergleichbaren 
Berufsgruppen aus dem Gesundheitsbereich in diese Netzwerke ergänzt 
werden. Außerdem können ehrenamtliche Strukturen gefördert werden. 
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Was ist die Runde Sache?

Ein Baustein der FrühPrävention der Stadt und des 
Landkreises Gießen

• Stadt und Landkreis Gießen bieten Familien über das 
Präventionsprogramm Runde Sache die kostenlose 
Begleitung und Unterstützung durch eine 
Familienhebamme oder eine Familien-Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin (FGKiKP) an. 

• Alle (werdenden) Eltern mit psychosozialer Belastung 
können beim Übergang zur Elternschaft unterstützt 
werden.

• Diese Unterstützung kann bereits mit dem Bekanntwerden 
der Schwangerschaft beginnen und im gesamten ersten 
Lebensjahr des Kindes fortgesetzt werden.

• Netzwerktreffen
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Ziele der Runden Sache

Beratung . Begleitung . Unterstützung

• Fördern von Gesundheit und Wohlbefinden  

von Kind und Eltern

• Erhöhung der Feinfühligkeit der Schwangeren 

und werdenden Väter

• Fördern der Beziehungskompetenzen von 

Müttern und Vätern

• Schutz des Kindes
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Netzwerk Runde Sache

Ziel:

• Treffen  der Akteure rund um „junge 
Familien“ 

• interdisziplinäre Austausch 

• Fortbildungen und Fachberatung

• Vorstellung der Arbeitsbereiche und 
Angebote der jeweiligen Akteure

Jeder / jede, der / die mit Schwangeren oder deren 
Partnern in Kontakt kommt, soll die lokalen 
Möglichkeiten zur Unterstützung von werdenden 
Eltern kennen. 
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Säulen der Unterstützung für Familien

ASD
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Was sind Familienhebammen und Familien-
Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerinnen (FGKiKPs)?

• Sie sind staatlich examinierte Hebammen bzw. 
Gesundheits– und Kinderkrankenpflegerinnen mit einer 
Zusatzqualifikation, die sie dazu befähigt, (werdende) 
Mütter und Väter sowie andere Bezugspersonen mit 
Säuglingen in belastenden und besonderen 
Lebenssituationen zu unterstützen.

• Der Schwerpunkt der Familienhebammenarbeit liegt auf 
der physischen und psychosozialen Beratung und 
Betreuung. 
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Familienbetreuungen pro Jahr
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Jahresrückblick 2017

Insgesamt betreute Familien 104

- Stadt Gießen 46

- LK Gießen 58

∅∅∅∅ betreute Familien im Monat 44

Hausbesuche 1.195

∅∅∅∅ Betreuungsdauer 7,1 Monate
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Vermittlung zur Runden Sache durch

• Ärzte und Kliniken/ Psychiatrie

• Hebammen

• Kitas/ Familienzentren

• Schwangerenberatungsstelle

• Erziehungsberatungsstelle

• Frühförderung

• Freie Träger

• ASD/ SPFH

• Gesetzliche Betreuer

• Selbstmelder…
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Der Kontakt zur Runden Sache wurde 
hergestellt durch:
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Familien meldeten sich auf Empfehlungen 
von:
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Grund für das Betreuungsende durch 
Fachkräfte der Runden Sache
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Noch nicht endgültig ausgewertet
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In welchen Fällen kann die Betreuung durch eine 
Familienhebamme oder FGKiKP empfohlen werden?

Bei Belastung der Eltern

• Teenagerschwangerschaften

• Geburt als schwere oder traumatisierende Erfahrung

• postpartale Depression der Mutter

• Überforderungssituation der Mutter (Eltern)

• Beziehungsstörung

• schwere/chronische körperliche oder psychische

Erkrankung eines Elternteils

• Isolation bei Migrationshintergrund /ungeklärtem 
Aufenthaltsstatus
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In welchen Fällen kann die Betreuung durch eine 
Familienhebamme oder FGKiKP empfohlen werden?

Bei Belastung der Kinder

• Anpassungs- und Regulationsstörung

• Früh– oder Mehrlingsgeburt

• erhöhte Krankheitsanfälligkeit und chronische Erkrankung

• (drohende) Behinderung
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In welchen Fällen kann die Betreuung durch eine 
Familienhebamme oder FGKiKP empfohlen werden?

Bei familiärer und sozialer Belastung

• fehlende familiäre oder soziale Unterstützung

• Einelternfamilie

• Altersabstand zwischen Kindern < 18 Monate

• chronisch krankes/behindertes Geschwisterkind

• dissoziales Umfeld
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In welchen Fällen kann die Betreuung durch eine 
Familienhebamme oder FGKiKP empfohlen werden?

Bei materieller Belastung

• Armut

• Wohnungsenge
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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